Helmut Becker

1966 / 67

Becker spielt als Stürmer beim TuS Homburg-Bröltal in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

Spielzeit 1967 / 68

Becker spielt beim RS 19 Waldbröl in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

	19. November 1967

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (12. Spieltag)

	RS 19 Waldbröl - Sportfreunde Paffrath 0:0

	Klaus Wirths [I] – Theo Schneider, Jürgen Wilden, Gerhard Selbach, Wolfgang Klein, Günter Reifenrath, Helmut Becker [ab Christian Wirths [II]], Manfred Eschmann, Ulrich Trampenau, Wolfgang Krause, Rolf Katzenbach

	Böhler, Kirchenmeier, Unshelm

	Fehlanzeige

	400 Zuschauer auf dem Sportplatz an der Maibuche


1968 / 69

Spieler beim TuS Homburg-Bröltal in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

1. September 1968

Am 1. Spieltag der 3. Kreisklasse Oberberg gewinnt die Reservemannschaft des TuS Homburg-Bröltal bei der Reserve des SSV Wildbergerhütte mit 4:1. Das Spiel der Gäste ist von Beginn an auf ihren Mittelstürmer Helmut Becker zugeschnitten. Der nutzt die sich ihm bietenden Torchancen gnadenlos aus und sorgt  fast im Alleingang für die Entscheidung, indem er alle vier Tore für die gut aufspielenden Gäste erzielt.

15. September 1968

Am 3. Spieltag der 2. Kreisklasse Oberberg gewinnt der TuS Homburg-Bröltal beim TuS Brüchermühle mit 5:2. Nach einer recht ausgeglichenen ersten Halbzeit steht es zur Pause noch 1:1 unentschieden. Erst nach dem Wechsel setzten sich die Gäste entscheidend durch. Herbert Heinrichs, Helmut Becker, Rudi Mundt, Rainer Gabel und Spielertrainer Egon Kohlmann sorgen für einen letztlich ungefährdeten Auswärtssieg

13. Oktober 1968

Im Viertelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der TuS Homburg-Bröltal beim Erst-Kreisligisten BSV Bielstein mit 2.1. In der 15. Spielminute bringt Helmut Ohlig den BSV mit 1:0 in Führung. Durch einen von Herbert Heinrichs verwandelten Foulelfmeter kommen die Gäste zum Ausgleich. In der 55. Minute sorgt dann Heinz-Otto Becher für die Gästeführung. Diesen knappen Vorsprung sichert vor allem Torwart Klaus Ittig bis zum Schlusspfiff

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Homburg-Bröltal in seiner Staffel mit acht Punkten Vorsprung auf die SpVgg Holpe-Steimelhagen den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) auf

29. Juni 1969

Im Entscheidungsspiel um die Meisterschaft der 2. Kreisklasse Oberberg gewinnt der TuS Homburg-Bröltal in Dieringhausen gegen den SSV Marienheide mit 7:1. Nach einer halben Stunde führt der TuS nach Toren von Hans Becher und Helmut Becker bereits mit 3:0. Noch vor der Pause erhöht Herbert Heinrichs auf 4:0. Gerwin schafft zumindest den Ehrentreffer, ehe Heinrichs, Rolf Freches und Becker für den unerwartet deutlichen Endstand sorgen

1969 / 70

Spieler beim TuS Homburg-Bröltal in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	RS 19 Waldbröl

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal

	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal

	3. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal 2

	Kreispokal Oberberg
	
	
	RS 19 Waldbröl

	Kreispokal Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal
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	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal
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	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	RS 19 Waldbröl
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	2. Kreisklasse Oberberg
	19
	12
	TuS Homburg-Bröltal
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	3. Kreisklasse Oberberg
	3
	8
	TuS Homburg-Bröltal 2
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	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Homburg-Bröltal
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